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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1889 Stockheim IV : ATSV Reichenbach II 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Hilbert tütet den Sieg für den TSV 1889 Stockheim IV ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1889 Stockheim IV im Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den ATSV
Reichenbach II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:
12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Krause und Agapkin die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Hilbert / Krause im Spiel gegen Eichhorn / Voigt die
Nase vorn. Es dauerte eine Weile, bis Räther / Agapkin ihr 3:2 gegen Schnappauf / Schirmer feiern
konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Paul Hilbert im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Klaus
Schnappauf. Das Einzel zwischen Christian Krause und Eugen Eichhorn endete indes mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Krause zu Ende ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht kurzen Prozess machte Reinhard
Räther beim 3:0 mit Marco Voigt. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ
Alexej Agapkin seinem Gegner Werner Schirmer beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Eugen Eichhorn zeigte Paul
Hilbert seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Christian Krause konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Klaus Schnappauf beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Reinhard Räther seinem Gegner Werner Schirmer letztlich beim 9:11, 11:9, 7:11, 5:11 in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Alexej Agapkin
seinen Gegner Marco Voigt beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den TSV 1889 Stockheim IV die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1889 Stockheim IV am 10.01.2023 gegen den SC 1947
Haßlach b.T. möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.01.2023 gegen den ATSV Reichenbach III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1889 Stockheim IV

Doppel: Hilbert / Krause 1:0, Räther / Agapkin 1:0 
Einzel: P. Hilbert 1:1, C. Krause 2:0, R. Räther 1:1, A. Agapkin 2:0 

 ATSV Reichenbach II
Doppel: Eichhorn / Voigt 0:1, Schnappauf / Schirmer 0:1 
Einzel: E. Eichhorn 0:2, K. Schnappauf 1:1, W. Schirmer 1:1, M. Voigt 0:2


